
Zeitschrift: Die Berner Woche

Band: 35 (1945)

Heft: 46

Rubrik: Chronik der Berner Woche

Nutzungsbedingungen
Die ETH-Bibliothek ist die Anbieterin der digitalisierten Zeitschriften. Sie besitzt keine Urheberrechte
an den Zeitschriften und ist nicht verantwortlich für deren Inhalte. Die Rechte liegen in der Regel bei
den Herausgebern beziehungsweise den externen Rechteinhabern. Siehe Rechtliche Hinweise.

Conditions d'utilisation
L'ETH Library est le fournisseur des revues numérisées. Elle ne détient aucun droit d'auteur sur les
revues et n'est pas responsable de leur contenu. En règle générale, les droits sont détenus par les

éditeurs ou les détenteurs de droits externes. Voir Informations légales.

Terms of use
The ETH Library is the provider of the digitised journals. It does not own any copyrights to the journals
and is not responsible for their content. The rights usually lie with the publishers or the external rights
holders. See Legal notice.

Download PDF: 19.05.2025

ETH-Bibliothek Zürich, E-Periodica, https://www.e-periodica.ch

https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=de
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=fr
https://www.e-periodica.ch/digbib/about3?lang=en


Hut, Hemd, Krawatte
nur im Spezialgeschäft

Chapellerie - Chemiserie
ZURBRÜGG SÖHNE

Spitalgasse 2

G

Vasen, Krüge,
Teller, Schalen

handgedreht und handbemalt,
zu bescheidenen Preisen bei

^eugKaüsgass^^jJBer^

kKOFFEu

Wt/ter
BERN KRAMGASSE 19

©:

^dcÄe -Se/fö^ef
WWDfff D/EWt

Plaianenweg 8 (Lorraine)
Tel. 2 « 89

Dienstag, Freitag, Samstag
Fischstand a, d. Waisenhausplatz

BERN

Fischfilets
auch paniert wieder erhältlich

CHRONIK DER BERNER WOCHE

BERNER LAND
4. November. Der Familienvater Ernst Holzer in Zäziunl wird

auf einer Velofahrt von einem Lastwagen erfasst und mit
solcher Wucht zu Boden geschleudert, dass er einen tödlichen
Schädelbruch erleidet.

— Die Metallwerke Selve & Co., Thun, die eine Belegschaft von
tausend Personen zählen, begehen ihr 50jähriges Jubiläum.
Die Werkleitung, Frau Dr. E. von Selve, wandte in letzter
Zeit für soziale Zwecke mehr als 3,7 Millionen Franken auf.

5. November. Burydorf meidet einen starken Rückgang der
Naturaluerp/legung dürftiger Durchreisender während des
Krieges. Im letzten Jahr sprachen bloss 35 Arbeitslose, alle
schweizerischer Nationalität, vor.

— t in Ins, Frau Rosa Binggeli, seit 43 Jahren Lehrerin an der
Primarschule, im Alter von 71 Jahren.

7. November. Um die Versorgung unseres Landes mit Brenn-
und Papierholz zu sichern, werden vom Kriegs-, Industrie-
und -Arbeitsamt an öffentliche und private Waldbesitzer zur
Gewinnung von Holz in entlegenen Waldungen Beiträge
ausgerichtet.

— Der zweite Grindelwaidmarkt hat sich gut eingeführt.
Es wurden 72 Stück Grossvieh aufgeführt, doch war
der Handel bei gedrückten Preisen wenig flüssig.

8. November. Die in Ostermundigen zugunsten der Schuler-
Ferienuersorgttng durchgeführten Veranstaltungen haben
einen Reingewinn von Fr. 10 792.— ergeben, mit Einschluss
der direkten Einzahlungen.

— Niederbipp verzeichnet eine ausserordentlich reiche
Kartoffelernte. Von 473 Jueharten Kartoffeln konnten rund
40 000 Doppelzentner eingebracht werden.

— Das Bellerive-Hotel in Bönigen am See wird gänzlich abge-
brochen.

— Die Schulbehörden von Wasen i. E. führen auch diesen Winter
die Schülerspeisung durch.

— Ein Bergwanderer aus Saanen pflückt an einer Fluh im Ge-
biete der Burgfälle einen Strauss blühender Alpenrosen, im
November!

— Die Einsegnung von Predigtamtskandidaten, die seit, der
Reformation immer im Münster stattfand, wird seit Jahren
abWechselnd,Jn einer Kirche auf dem Lande durchgeführt.
Diesfnäf Weitle'Ä fieün"junge Theologen in der Kirche in
Hindelbanfc konsekriert.

10. November. Mit Sitz in Lanzenhäusern wird eine Darlehens-
hasse Wahlern-Niederzeil gegründet. Deren Tätigkeit er-
streckt sich auf die Gemeinden Moos und Steinenbrünnen.

STADT BERN
5. November. Der Berner Stadtrat genehmigt Subventionen von

Fr. 400 800 für insgesamt J0I Wohnungen, und beschliesst
grundsätzlich, die für die Hypothekarübernahme massgebende
Maximalbelehnungsgrenze auf 90 Prozent der Anlagekosten
zu erhöhen und den Gesellschaften und den Genossenschaften
ein Eigenkapital von nur 6 Prozent zuzumuten.

6. November. Das städtische Budget für das Jahr 1946 sieht
25,11 Millionen Einnahmen und Fr. 29,33 Millionen Ausgaben,
also ein Defizit von 4,22 Millionen Franken vor. Neu zu finden
ist eine Einlage von 1 Million Fr. in den Garantiereservefonds
der Pewsionskasse.

7. November. In Bern weilt ein konsultatives Komitee aus Ver-
tretern der australischem Regierung sowie der australischen
Arbeitgeber- und Arbeitnehmerorganisationen, das sich mit
der Frage der Einwanderung nach Australien befasst.

— Auf Einladung der Universität Bern treffen 23 österreichische
Studenten aus Wien, Graz und Innsbruck ein.

9. November. In Bern schneit es zum erstenmal in diesem Winter.
— Die rumänische Gesandtschaft feiert den Geburtstag König

Michaels 1. Der Chef der griechisch-orthodoxen Kirche in der
Schweiz hält einen Gottesdienst.

10. November Die Stadtpolizei meldet 326 Diebstähle in einem
Monat.
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4.November. Der Osmilisnvster Lrnst Holder in Oàirvil wird

auk einer Velokakrt von einem Lastrvagen erfasst und mit
solcker Wuckt r.u Loden gssckleudsrt, dass er einen tödlieksn
Scksdelbruck erleidet.

— Ois Mstsllwsrks Sslve S- Lo>, ?hun, die sine Lelegsckakt von
tausend Lsrsonen xsklen, begeben ikr S0zährige« dudilàm.
vis Wsrklsitung, Orsu Or. O. von Kelve, wandte in làter
Xstt kür soxials Xwscke mekr als 3,7 Millionen Oranksn suk.

5. November. Lurgdorf meldet einen starken Ruchgang der
Naturaluerp/legung dürftiger vurckreissnder wskrend des
Krieges. Im istxtsn dsbr sprseben bloss 35 Arbeitslose, alle
sckweiseriseker Nationalität, vor.

— f in Ins, Kran Rosa Linggeli, seit 43 .lskren Oekrerin an cler
Orimsrsckule, irn kalter von 71 dakren.

7. November. Om <lie Versorgung unseres Landes rnit Lrenn-
und Lapierkol^ ?.u sickern, werden vorn Kriegs-, Industrie-
unâ -Arbeitsamt an ökkentlicke unâ private Waidbositxer ?.ur
Qswinnung von Ilols à entlegenen Waldungen Lsitrsgs
susgericktet.

— Osr 2-uieite Qrinde!u?aldm.arkt bat sieb gut eingetukrt.
Os wurden 72 Ltück tZrossviek sukgekübrt, dock «ar
âsr Handel bei gedrückten Kreisen wenig flüssig.

8. November. Oie in Osterrnundigen Zugunsten âsr Schüler-
Oerienversorgung durckgskükrtsn Veranstaltungen ksbsn
einen Reingewinn von Or. 10 792.— ergeben, mit Oinsckluss
âsr âirektsn Oinxaklungen.

— Niederbipp verzeichnet eins ausserorâsntlick reiche
Kartoffelernte. Von 473 .lueKarten Ksrtokkein konnten runâ
4V 000 Ooppsixentnsr eingsbrackt werâen.

— Oas Lellerive-Notel in Lönigsn am Lee wirâ gsnÄick abge-
brocken.

— Oie Lckulbsköräsn von Wasen i. R. kükrsn auck âissen Winter
cks Rchüierspeisung âurck.

— Lin Lergwsnderer aus Lssnsn pklückt an einer i'Iuk im Lie-
biete âer Lurgfgile einen Rtrauss blühender Alpenrosen, im
November!

— Ois O-inssgnung von Rredigtarntsleairdidaterr, âie seit âsr
Reformation immer im Münster stattksnâ, wirâ seit dakrsn
abwecksel nâ.in einer Kircke auf âem Lande äurckgekükrt.
OieAÂêM!àÂ"1àM»i^ junge Ilkeologen in âer Kirche à
Nàdelbank konsekriert.

10. November. Mit Zitx in Lan^enhäusern wirâ sins Oarlehens-
Kasse Wakisrn-N jederzeit gegründet, versn Tätigkeit er-
streckt sick auf die Oemsindsn Moos und Lteinenbrünnsn.

8?am s e « n
5. November. Oer öerner .8tadtrat genekmigt Subventionen von

Or. 400 800 kür insgesamt 101 Wohnungen, und bssckliesst
grunâsât^lick, die tur die N>potkeksrübsrnskme massgebende
Maximalbsleknungsgren^e auf 90 Lro?snt der ânlagekostsn
?u erköksn und den Lessllscksktsn und den Qsnossensckskten
sin Oigenkspitsl von nur 6 Oro^snt xu^umuten.

6. November. Oss städtische Sudget kür das -lskr 1948 siekt
25,11 Millionen Oinnskmen und Or. 29,33 Millionen Ausgaben,
also ein Oeki^it von 4,22 Millionen Oranksn vor. Neu r.u finden
ist eins Oinlsge von 1 Million Or. in den Osrantiersservskonds
der Rensianskasss.

7. November. In Lern weilt sin konsultatives Komitee aus Ver-
tretsrn der australischen Regierung- sowie der sustrsliscksn
Arbeitgeber- und àbeitnekmsrorganisgtionsn, das sick mit
der Orage der Oinwsnderung nack Australien befasst.

— H.uk Oinlsdung der Universität Lern treffen 23 österreickiscke
Studenten aus Wien. Lira? und Innsbruck sin.

9. November. In Lern sckneit es z-um. erstenmal in diesem Winter.
— Ois rumänische Oesandtscka/t feiert den <?edurtstag- König

Michaels 1. Oer Oksk der grisckisck-ortkodoxen Kircke in der
Lckwei? kalt einen Gottesdienst.

10. November Oie Ltadtpolài meldet 326 Oisbstahle in einem
Monat.
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